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Senior (87) rammt mit VW Hauswand:
Hohe Schäden, zum Glück keine

Verletzten!
Ein 87-jähriger Mann verursachte in Haar einen Unfall, als
er beim Einparken Gas und Bremse verwechselte. Keine

Verletzten.

Leibstraße, 85540 Haar, Deutschland - Ein schwerer Vorfall
ereignete sich am Samstag in Haar, als ein 87-jähriger Mann mit
seinem VW gegen eine Hauswand fuhr. Der Unfall trat gegen
11.45 Uhr in der Leibstraße auf, als der Senior versuchte, sein
Fahrzeug einzuparken. Dabei verwechselte er Gas und Bremse
und beschleunigte ungewollt stark. Trotz des hohen
Sachschadens, der sich auf mehrere Zehntausend Euro beläuft,
wurden glücklicherweise keine Personen verletzt. Das Auto
musste abgeschleppt werden und ein Statiker untersuchte die
Stabilität des Gebäudes, das durch den Aufprall in
Mitleidenschaft gezogen wurde. Die Polizei bestätigte, dass



keine Hinweise auf strafbares Handeln des Fahrers vorlagen und
informierte die Führerscheinbehörde über den Vorfall. Dies wirft
Fragen zu den Sicherheitsmaßnahmen für ältere Autofahrer auf.

Die Sicherstellung der Verkehrssicherheit ist besonders wichtig,
da ältere Menschen (65+) in der Regel seltener an
Verkehrsunfällen beteiligt sind als jüngere Fahrer. Laut aktuellen
Statistiken von Destatis waren im Jahr 2021 von den insgesamt
66.812 Unfallbeteiligten ab 65 Jahren nur 14,5% der
Gesamtanzahl der Unfälle zuzurechnen. Dennoch wird die
Verkehrssicherheit für Senioren häufig thematisiert, da die
Wahrscheinlichkeit, einen Unfall nicht zu überleben, bei
Personen ab 65 Jahren höher ist als bei Jüngeren. So belief sich
die Sterberate für über 65-Jährige auf 1,9% der Verunglückten,
während sie bei unter 65-Jährigen nur bei 0,6% lag.

Unfallstatistiken und Risiken für Senioren

Im Jahr 2021 verunglückten 45.123 Menschen ab 65 Jahren im
Straßenverkehr, wobei 868 Personen tödlich verunglückten und
11.169 schwer verletzt wurden. Ältere Menschen sind häufig
ungeschützte Fußgänger und tragen bei Unfällen oft die
Hauptschuld. Daten zeigen, dass bei Unfällen mit älteren
Autofahrern 68,2% der Unfälle diese Gruppe als Hauptschuldige
aufzeigt. Daher ist die Aufklärung über sicheres Fahren und
mögliche Einschränkungen bei älteren Fahrern von großer
Bedeutung.

Trotz der Herausforderungen im Straßenverkehr bleibt der
Zugang zu Fahrzeugen für ältere Menschen relevant. Im Jahr
2022 besaßen 77,0% der Haushalte mit Hauptverdienern im
Alter von 65 bis 69 Jahren mindestens ein Auto. Dies
verdeutlicht, dass viele Senioren aktiv am Straßenverkehr
teilnehmen und sich der damit verbundenen Risiken bewusst
sein müssen.

In Anbetracht der Vorfälle wie in Haar ist es wichtig, die
Sicherheitsmaßnahmen und die Fahreignung älterer Menschen



regelmäßig zu überprüfen, um sowohl sie als auch andere
Verkehrsteilnehmer zu schützen. Der Vorfall in Haar könnte als
Anstoß dienen, um darüber nachzudenken, wie ältere Autofahrer
besser unterstützt und geschult werden können.

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ursache Verwechslung von Gas und Bremse
Ort Leibstraße, 85540 Haar, Deutschland
Schaden in € 100000
Quellen www.sueddeutsche.de
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